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Zu den Heimspielen am Wochenende laden wir un-

sere Gäste, ihre Anhänger, die Schiedsrichter der 

Begegnungen und selbstverständlich alle Fans und 

Freunde des TuS herzlich ein. Wir freuen uns auf 

ihren Besuch und hoffentlich spannenden Fußball. 

In der Verbandsliga-Nord der Frauen hat unser 

Team den Auftakt im Derby gegen ein starkes 

Wetzlarer Team gründlich vermasselt. Und eine 

auch in dieser Höhe verdiente Niederlage hinneh-

men müssen.  

Unsere heutigen Gäste machten es besser und 

konnten gegen den SV Anraff mit 3:2 die Oberhand 

behalten.  

Uns erwartet eine spannenden Begegnung. 

Der TuS II bleibt nach dem Sieg in buchstäblich 

letzter Minute gegen die SG Bissenberg/Leun/

Tiefenbach ohne Punktverlust an der Tabellenspit-

ze und trifft am Sonntag auf die SG Biskirchen/

Ulmtal.  

Wir wünschen den Begegnungen einen sportlichen 

und fairen Verlauf. 
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Frauen Verbandsliga-Nord Samstag, den 9. Sept. 23 17:00 Uhr 

Herren C-Liga Wetzlar Sonntag, den 10. Sept. 23 13:00 Uhr 



Der TuS II bleibt auch im fünften Spiel ohne Punktverlust 

und einsam an der Tabellenspitze. Erster Verfolger ist die 

SG Türk-ATA/Türkgücü Wetzlar II. Katzenfurt auf Rang drei 

hat gegen den FSV Braunfels II verloren und liegt nur noch 

knapp vor Braunfels und Dornholzhausen. Niedergirmes 

orientiert sich nach dem deutlichen Erfolg gegen den Ta-

bellenletzten TSV Albshausen nach oben. Punktgleich mit 

Niedergirmes sind der FC Genclerbirligi Wetzlar und der 

TSV Altenkirchen. Drei Punkte auf der Habenseite melden 

die SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach und Werdorf II. Biskir-

chen/Ulmtal und der TSV Albshausen belegen die letzten 

Tabellenplätze. Allerdings ist die Tabelle infolge der sehr 

unterschiedlichen Anzahl der Spiele noch nicht in allen Tei-

len belastbar.  

 

Der erste Spieltag in der Verbandsliga-Nord der Frauen sah 

sechs Sieger und sechs unterlegene Teams. Überzeugend 

war der Auftritt des Hessenligaabsteigers FSV Hessen 

Wetzlar II, der den Vorjahresdritten der Verbandsliga, den 

TuS Naunheim, mit 5:1 deutlich bezwang. Ähnlich deutlich 

fiel der Sieg des VFL Eiterfeld gegen den SC Edermünde 

aus.  Marburg schlug Freiensteinau mit 2:0. Die anderen 

Begegnungen endeten mit nur einem Tor Unterschied. 

Poppenhausen siegte gegen Landau/Wolfhagen 2:1, Bicken 

gegen Anraff 3:2 und Obermelsungen gegen Allendorf/

Eder 1:0.  

 

Die Lage in der C-Liga…  

    … und in der Verbandsliga 
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Das Team von Trainerin Rebecca Lang 

schloss die letzte Saison auf einem  

guten  3. Platz in der Verbandsliga ab. 

Eine ähnlich gute Platzierung strebt 

Spielertrainerin Rebecca Lang, unter-

stützt von Co Trainer Martin Dietrich 

auch in der kommenden Saison an. 

Voraussetzung hierfür ist allerdings, 

dass sich das Verletzungspech in Gren-

zen hält.  

In Sachen Mannschaftsklima ist die 

coachende Stürmerin voll des Lobes 

für ihr Team: „Wir haben eine super 

Stimmung in der Truppe und sind vol-

ler Vorfreude auf den Start.“ Generell 

glaubt Rebecca Lang an eine sehr aus-

geglichene Liga, in der jeder jeden 

schlagen kann.  

Personell hat sich auf der Lahninsel 

nicht so viel getan. Allerdings hat die 

langjährige Stammspielerin Katharina 

Spangenberg den TuS in Richtung TSG 

Leihgestern verlassen. Weitere Abgän-

ge sind Lilli Scharf (TuS Kubach) und 

Nika Zethner (TuS Neuenkirchen). Neu 

dabei sind dafür Antonia Nickel (SVP 

Fauerbach), Lucie Fink, Janina Guht, 

Kim Zoe Stein und Luna Unruh (alle 

RSV Büblingshausen).  

Verbandsliga-Nord 

Stehend v.l.: Luna Unruh, Marie-Fé Peker,  Nele Hamp, Antonia Wollenberg, Janina Guht, Kim Stein 

mittlere Reihe v.l.: Larissa Vogl, Swantje Kohlitz, Antonia Nickel, Mara-Bianca Lichert, Ricarda Peter, Franziska Weiß, Mailin Goth, 

Rebecca Lang, Soraya Kleffmann, Müserref Ciraci 

vorne v.l.: Sophia Dietrich, Lea Volkmann, Nadine Birk, Ilka Weber, Lena Hinkel. 


